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Nettes Chaos
Nach Abschluss all 
ihrer Prüfungen ver-
anstalteten die Entlass-
schüler der Abgangs-
klassen nicht etwa 
ein Chaos, wie man 
es gelegentlich von 
Schulen hört, sondern 
organisierten unter 
Federführung der 10b 
ein Event, das auf dem 
Pausenhof bis in den 
Abend hinein dauerte 
und den Unterrichts-
betrieb nicht einmal 
am Vormittag störte: 
Sehr zur Freude der 
Zuschauer trugen sie in der Pause ein Fußballspiel der besonderen Art gegen die Lehrer aus. Dabei 
erregte nicht nur der unkontrolliert fliegende Riesenplastikball Aufsehen, sondern auch (rechts im 
Bild) der in der Schleswig-Holstein-Liga bekannte Tore Wächter in einem Torwartdress, mit dem 
sein FC Angeln vielleicht nicht abgestiegen wäre, weil die gegnerischen Angreifer sich vorher „tot-
gelacht“ hätten.                st.

Kinderfest in Tolk
Bei zum Glück trockenem Wetter fand am Frei-
tag, 19.Juni 2015 das diesjährige Kinderfest in 
Tolk statt.
Durch tatkräftige Unterstützung des Schulför-
derverein, vieler Eltern und der Lehrkräfte ent-
stand eine tolle Spiellandschaft, deren Hauptat-
traktion zweifellos die Quad-Bahn, das Kisten-
stapeln und die Hüpfburg waren.
Aber auch die zahlreichen anderen Spielstatio-
nen wie Schätze suchen, Sackhüpfen und Scho-
kokusswurfmaschine erfreuten sich großer Be-
liebtheit. Abgerundet wurde dieser gelungene 
Tag durch ein gemeinsames Mittagessen, sowie 
Eis und frisch gebackene Crêpes.

Chefsache!
Von Anfang an ist Ihr Auftrag, die Beratung und die     
Durchführung  in der Hand und Verantwortung des Chefs! 
Diesen Vorteil bietet Ihnen 

Ihr Malermeister 
von nebenan.

Bernd Thaysen
24894 Twedt
Dorfstraße 8a
Tel. 0 46 22 - 12 25
Der Profi 
an Ihrer Seite!

 Boy-Lornsen-Grundschule Schaalby-Nübel-Tolk

Erfolgreiche 
Schwimmer
Am 9. Juni 2015 nahmen zwölf Kinder der Boy-
Lornsen-Schule Südangeln an den Schwimm-
kreismeisterschaften der Grundschulen im Tar-
per Freibad teil. 
Zuerst mussten die Schüler 25 m Freistil 
schwimmen. Danach ging es ans Streckentau-
chen. Dabei erreichten viele Schüler die volle 
Punktzahl. Zum Schluss mussten alle Brust-
schwimmen. Später erfolgte ein Staffelwettbe-
werb. Die vier zeitschnellsten Schulen kamen in 
die Endrunde. 
Dann kam die Siegerehrung: Wir Schüler und 
unsere Lehrerin waren ganz erstaunt, denn wir 
wurden Kreismeister. Somit haben wir uns für 
die Teilnahme an den Landesmeisterschaften in 
Lübeck qualifiziert. 
Nach einem erfolgreichen, sonnigen Tag fuhren 
wir alle glücklich mit den Medaillen nach Hau-
se.                   Geschrieben von Lina Uck, Kl. 4

Landesentscheid 
Grundschulwettbewerb 
Schwimmen
Am Mittwoch, den 1. Juli 2015 machten sich 
zehn Kinder der Boy-Lornsen-Schule Südan-
geln gemeinsam mit einigen Eltern und zwei 
Schwimmlehrkräften auf den Weg nach Lübeck, 
wo die Landesmeisterschaft im Schwimmen 
ausgetragen wurde. 
Der vom schleswig-holsteinischen Schwimm-
verband organisierte Wettkampf beinhaltete 
Freistil-, Brust-, Rücken- und Lagenstaffeln.
Am Ende waren sich alle einig, tolle Erfahrun-
gen gesammelt zu haben und alle freuten sich 
über eine glückliche Platzierung im Landesver-
gleich.
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Zehnkampf an der Boy-Lornsen-Grundschule
Am Montag, den 13. Juli trafen sich auf dem Tolker Sportplatz die Kinder aus allen drei Standorten 
der Boy-Lornsen-Grundschule zum jährlichen Zehnkampf. Sie kamen mit Bussen aus Schaalby und 
Nübel und bildeten dort mit den Tolker Kindern zusammen eine fast 150 Mann starke Truppe.
In Teams aufgeteilt, wobei jedem Team ein Gruppenleiter aus der vierten Klasse zugeteilt war und 
die Erst-, Zweit- und Drittklässler gleichmäßig auf die Gruppen verteilt waren, starteten die Teilneh-
mer nach dem gemeinsamen Aufwärmen zum Zehnkampf.
In der Turnhalle galt es, beim Hochsprung vorher abzuschätzen, welche Höhe man erreichen kann, 

Am 2. Juni 2015 nahm ein Team der Boy-Lorn-
sen-Schule Südangeln am Triathlon in Glücks-
burg teil. Leider spielte das Wetter nicht mit, so 
dass der Wettkampf bei Regen und Wind eine 
echte Herausforderung darstellte. 
Nach der 50 m langen Schwimmstrecke in der 
Fördelandtherme schwangen sich die Sportler 
auf ihre Fahrräder, um die Geländestrecke durch 
den Wald zu absolvieren. Zum Schluss mussten 
noch Kräfte mobilisiert werden, um die 400 m 
lange Laufstrecke zu bewältigen.
Sowohl Max Quapp, der in Topform war, als 
auch das Mädchenteam mit Enna Bartel, Ann 
Knütel und Lina Uck bewiesen tolle Triathlon-
qualitäten.
Die Mädchen erreichten den 2. Platz in der 
Teamwertung und Lina Uck sicherte sich mit 
der schnellsten Zeit den Gesamtsieg.

von links:Max Quapp, Lina Uck, Ann Knütel und Enna 
Bartel

Kinderfest in Nübel
Die Schüler der Boy-Lornsen Schule in Nübel 
feierten ihr diesjähriges Kinderfest am 3. Juli 
2015 mit viel Begeisterung und Spaß bei son-
nigen und heißen Temperaturen.
Hochmotiviert kämpften die Kinder am Vor-
mittag um jeden Punkt. Die glücklichen Kö-
nigs- und Prinzenpaare sowie Hofdamen und 
Hofherren wurden am Nachmittag geehrt und 
durften als erste mit der traditionellen Pferde-
kutsche durch Nübel fahren. Eine neue Attrak-
tion wurde in diesem Jahr in Zusammenarbeit 
mit dem Sportverein des TVK Nübel präsen-
tiert. Ein Fußballspiel mit einer Elternmann-
schaft im „Pyjama“ gegen die Schulmann-
schaft aus Nübel. Ein spannendes Duell unter 
Mitwirkung von Bürgermeister Augustin (als 
Schiedsrichter), Wehrführer der FFW Nübel 
Helge Reese und Pastor Lars Aue (im kirchli-
chen Gewand als Linienrichter). Ein spannen-
des und lustiges Fußballduell mit dem Ender-
gebnis von 5 : 3 für die Schulmannschaft aus 
Nübel. Allen Beteiligten aus der Elternschaft 
der Schule, den Mitwirkenden des TVK Nübel, 
der FFW-Nübel (für die besondere Abkühlung 
zu den heißen Temperaturen) wird ausdrück-
lich für ihr Engagement gedankt.

Triathlon der Grundschulen

mit Fahrradreifen zielgenau eine der platzierten Stangen zu treffen und sich 
an einem Seil möglichst weit zu schwingen.
Auf dem Sportplatz musste ein 400-Meter-Lauf in guter Zeit gelaufen wer-
den, beim 10-Sekunden-Lauf sollte vorher überlegt werden, bei welchem 
Hütchen man die Kehre macht. Welchen Ball es durch einen aufgehängten 
Reifen wirft, durfte sich jedes Kind aussuchen, den Medizinball hingegen 
musste jedes so weit werfen, wie möglich.
Beim Weitsprung waren bis zu drei Punkte zu erzielen und beim Hinder-
nis-Staffel-Lauf mussten Bananenkisten überwunden werden.
Beim abschließenden Staffellauf wurde es noch einmal richtig spannend. 
Den Wettkampf der Schulstandorte konnten die Kinder aus Nübel zu ihren 
Gunsten entscheiden und wurden freudig bejubelt.
Zum Abschluss bekamen die Kinder alle ein Eis spendiert, bevor sie zurück 
an ihre Schulen gefahren wurden, wo dann der anstrengende Vormittag en-
dete. Die gesamte Lehrerschaft war sich einig: „Dank der großartigen Mit-
hilfe der zahlreichen Eltern war der heutige Zehnkampf ein voller Erfolg. 
Ein wirklich toller Tag!“                                                       Heidi Schultz




